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STARKES RÖDINGHAUSEN

WIEHENKURIER

NEUES AUS RÖDINGHAUSEN

VORSCHAU

Liebe Leserin,
lieber Leser,

auch wenn man es bei den Temperaturen und dem meist grauen 
Panorama noch nicht ganz glauben mag, der Frühling steht 
nun langsam, aber sicher vor der Tür. Die Natur erwacht zu 
neuem Leben und auch in unserer Gemeinde geht es bunt zu – 
Rödinghausen feiert Karneval. Sollten Sie dieses Spektakel ver-
passt haben, dann lesen Sie in dieser Ausgabe des DU&ICH, was 
sich so alles begeben hat.

Ein besonderes Jubiläum steht im März an – 80 Jahre Röding-
hauser LandFrauen. Das heißt 80 Jahre Tradition, Aktivität 
und unermüdlicher Einsatz! An dieser Stelle „unseren“ Land-
Frauen mein ganz herzliches Dankeschön für die vielen unver-
gesslichen Momente, für ihr Engagement und ihre Herzlichkeit. 
Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Biss! 

Dass wir Rödinghauser auch zusammenhalten und einander 
helfen, zeigt die Geschichte der Familie Albunni. Bei dem Ehe-
paar, das 22 Familienangehörige aus Syrien bei sich zu Hause 
eine Unterkunft geboten hat, geht es seither lebhaft zu. Aber 
lesen Sie selbst.

Miteinander – das ist auch ein Thema bei der diesjährigen Nacht 
der Bibliotheken. Nach dem Motto „eMotion – Rödinghausen 
bewegt Generationen“, nimmt unsere Gemeinde bereits zum 
dritten Mal an dieser besonderen Veranstaltung teil, im Häcker 
Wiehenstadion, als Ort der Begegnung für Jung und Alt. 
 

Ihr

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
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ALLE UNTER 
EINEM DACH
FLÜCHTLINGSFAMILIE ALBUNNI IM PORTRÄT
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Das Haus bietet genügend Platz für eine 
fünfköpfige Familie, mit 27 Personen sieht’s 
da schon ganz anders aus. Sechs Wohnpar-
teien in sieben Zimmern – klar, dass da die 
Stimmung mal angespannt ist. „Bei uns ist 
es eigentlich wie in jedem Haushalt. Der eine 
will nicht abspülen, der andere kocht zum 
fünften Mal in Folge und der nächste hat 
den Staubsauger anscheinend noch nie in die 
Hand genommen“, fasst Maher Albunni den 
ganz normalen Alltag zusammen. Durch den 
begrenzten Platz und die vielen Leute wer-
den solche Auseinandersetzungen natürlich 
potenziert. „Das Haus ist so hellhörig, dass 
quasi nie Ruhe herrscht. Konzentrieren oder 
einen Moment abschalten ist damit schwer 
möglich“, beschreibt der Mathe- und Infor-
matiklehrer die momentane Wohnsituation.
Neben der Geräuschkulisse ist es aber vor 
allem die finanzielle Situation, die den beiden 
Sorgen bereitet. Da Bärbel Albunni zurzeit in 
Elternzeit ist, müssen sie finanziell mit andert-
halb Monatsgehältern über die 
Runden kommen. Bei Fixkosten, 
die das Vierfache der vorherigen 
Ausgaben betragen, wäre diese 
Situation ohne Unterstützung 
von außen gar nicht möglich. Das 
Land NRW übernimmt zwar die 
Krankenkassenbeiträge für die 
Flüchtlinge, alle weiteren Kosten 
müssen die Albunnis jedoch sel-
ber übernehmen. „Die Menschen 
aus Rödinghausen und der nähe-
ren Umgebung haben uns wirklich unglaub-
lich toll geholfen“, zeigt sich Bärbel Albunni 
erfreut über die vielen Spenden, mit denen die 
Familie in den letzten Monaten unterstützt 
worden ist.
Ein Ende der finanziellen Mehrfachbelas-
tung ist trotzdem nicht in Sicht. Damit die 
Familie nach Deutschland einreisen durfte, 
mussten sie eine Erklärung unterschreiben, 
die sie dazu verpflichtet, finanziell für ihre 
Verwandten aufzukommen. Nach zwei Jahren 

wird die Aufenthaltsgenehmigung automa-
tisch verlängert, vorausgesetzt, die Kosten 
werden auch weiterhin privat getragen. „Das 
geht natürlich nicht auf Dauer“, ist sich Maher 
Albunni bewusst und weiß, dass die Jobsuche 
für die Verwandten nun absolute Priorität ha-
ben muss. Auch hierbei erfuhr die Familie tat-
kräftige Unterstützung aus der Bevölkerung. 
Einige Menschen aus Rödinghausen haben 
sich bei ihnen gemeldet, um Aushilfsjobs und 
Stellenausschreibungen zu vermitteln. „Einer 
meiner Brüder hospitiert jetzt einmal in der 
Woche bei einem Mindener Zahnmediziner 
und ein anderer Bruder hatte gerade ein Vor-
stellungsgespräch bei einem Immobilienun-
ternehmen“, berichtet Maher Albunni über 
die neuesten Entwicklungen bei der Jobsuche. 
Berufstechnisch verfügt die Familie Albunni 
aber noch über viel mehr Potenzial. Neben 
einem Bauingenieur und einem Zahnarzt 
gibt es unter anderem auch eine Chemikerin, 
eine Mathelehrerin, eine Kunstlehrerin, einen 

Rechtsanwalt und eine In-
genieurassistentin.
Damit sie schnell in die 
Arbeitswelt einsteigen 
können, besuchen die Er-
wachsenen seit Mai 2014 
Integrationskurse, bei de-
nen sie ihre Sprachkennt-
nisse verbessern können. 
Nun stehen sie unmittelbar 
vor ihren Prüfungen und 

»Wir mussten alles stehen und liegen 

lassen und konnten nur 

das Nötigste mitnehmen, weil uns die 

Soldaten an den Checkpoints sonst 

nicht durchgelassen hätten.«

Für ihren beeindruckenden Einsatz stehen Bärbel und Maher Albunni 

seit Monaten im Fokus der öffentlichen Aufmerksamkeit. 

Vor ziemlich genau einem Jahr holten sie zunächst 18 und später 

weitere vier Familienmitglieder aus Syrien nach Deutschland und 

nahmen sie bei sich zu Hause auf.

lernen umso mehr, damit sie den Sprachtest 
auch ganz bestimmt bestehen. Unterstützt 
werden sie dabei von Wilfried Springhorn. Der 
Deutschlehrer arbeitet bei der VHS in Her-
ford und investiert jeden Freitagabend einen 
Teil seiner Freizeit, um gemeinsam mit den 
Prüflingen den Fragenkatalog durchzugehen. 
Die insgesamt 310 Fragen des sogenannten 
DTZ-Tests beschäftigen sich mit politischen, 
kulturellen und historischen Aspekten 
Deutschlands. „Selbst für uns Deutsche sind 
viele dieser Fragen schwer zu beantworten 
und verlangen ein umfangreiches Wissen. 
Bei den Zuwanderern kommen die sprach-
lichen Hürden noch mit hinzu“, weist der 
Deutschlehrer auf die hohen Anforderungen 

hin, die für den Sprachtest gelten. 
So beschäftigt sich eine der Fragen 
beispielsweise mit dem Eisernen 
Vorhang und dessen Bedeutung. 
Hieran wird schnell ersichtlich, dass 
zum Bestehen des Tests eine tiefe-
re Kenntnis der Begriffe notwen-
dig ist, als das bloße Verstehen der 
Wörter. Einige Familienmitglieder 
gehen beim Erlernen der deutschen 
Sprache sogar noch ein Stück weiter.  
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Landwehr GmbH Elektrotechnik
Brunnenallee 111 | 32257 Bünde
T 05223 9282-0 | F 05223 9282-20
info@landwehr-elektrotechnik.de
www.landwehr-elektrotechnik.de

Unser Leistungsspektrum:

 Elektroplanung 
 Installation
 Instandhaltung und Wartung 
 24-Stunden-Notdienst w
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Ihre Technik  
Unsere Leidenschaft
Wir betreuen Ihre komplette Elektrotechnik im privaten und gewerblichen 
Bereich, von Reparaturen über Vernetzung bis über Altbau-Sanierung.

www.bauundsiedlungsgenossenschaft.de

Sagenhaft vorteilhaft: 
Wohnen in Genossenschaft.

„Zuhause bedeutet für mich: Coole Leute  
       treffen und nen bisschen chillen.“

Sie besuchen zurzeit gleich zwei 
Sprachkurse, um demnächst ihr Stu-
dium an der Universität Paderborn 
antreten zu können. Hierfür müssen 
sie die Sprachniveaus B1 und B2 erreichen 
und damit fortgeschrittene Deutschkenntnis-
se vorweisen können. „Ich bin mir sicher, dass 
meine Neffen die Prüfungen bestehen und 
demnächst ihr Studium in Paderborn begin-
nen können“, freut sich Maher Albunni über 
den Lernerfolg seiner Familie. „Ob und wann 
wir zurück in unsere Heimat ziehen können, 
ist zu diesem Zeitpunkt absolut ungewiss. 
Jeder Mensch braucht aber ein Stück Sicher-
heit, etwas, worauf man aufbauen und seine 
Zukunft planen kann. Darum ist es für uns 
so wichtig, dass wir unseren beruflichen Weg 
hier in Deutschland finden“, bringt Ahmad 
Alsalhani, ein Neffe von Maher Albunni, die 
essenziellen Wünsche seiner Familie auf den 
Punkt.
Wer den 19-Jährigen erzählen hört, kann sich 
nur annähernd vorstellen, mit wie viel Ängs-
ten und Sorgen die Flucht aus Syrien verbun-
den war. „Vor dem Krieg lief alles in geregel-
ten Bahnen. Wir hatten ein schönes Haus in 
Damaskus, unsere Eltern hatten ein sicheres 
Einkommen und einige von uns befanden 
sich mitten im Studium. Doch dann brach 
der Krieg aus und die Bomben kamen immer 
näher“, erinnert sich der angehende Student 
an die Zeit, als plötzlich nichts mehr so war 

wie zuvor. Dann musste alles ganz schnell ge-
hen. Von Deutschland aus setzte sich Maher 
Albunni mit der Botschaft in Beirut in Verbin-
dung und stellte dort die Visumsanträge für 
seine Familienangehörigen. Nachdem jeweils 
ein Vertreter der fünf Familien die gefährliche 
Strecke zwischen Damaskus und Beirut auf 
sich genommen und im Libanon alle notwen-
digen Schritte für die Einreise nach Deutsch-
land eingeleitet hatte, fuhren sie zurück, um 
anschließend mit der ganzen Familie erneut 
die riskante Reise anzutreten. „Wir mussten 
alles stehen und liegen lassen und konnten 
nur das Allernotwendigste mitnehmen, weil 
uns die Soldaten an den Checkpoints sonst 
nicht hätten passieren lassen“, erinnert sich 
Ahmad an den Tag der Flucht. Richtig be-
greifen, dass sie es geschafft haben, konnte 
er nach eigener Aussage erst, als sie nach 
einem langen Tag im Flughafen von Beirut 
einchecken konnten. „Es war eine Mischung 
aus Trauer und Erleichterung“, berichtet er 
von seinen Gefühlen, die er und seine Familie 
bei der Abreise verspürt haben.
Es sind solche Geschichten, die einen wohl 
das ganze Leben begleiten und immer im Ge-
dächtnis bleiben werden. Umso bemerkens-
werter ist die offene und freundliche Art, wie 

die Familie um Bärbel und Maher Albunni 
Gäste empfängt. Trotz Hektik und Stress 
fühlt man sich willkommen und bekommt 
sofort einen Tee angeboten. Ob es nicht eine 
zusätzliche Belastung sei, wenn nun auch 
noch ständig Pressevertreter durchs Haus 
laufen würden? Es sei natürlich am Anfang 
ungewohnt gewesen, plötzlich so viel me-
diale Aufmerksamkeit zu bekommen, aber 
es sei wichtig, dass die Menschen über ihre 
Situation informiert werden, erzählt Bärbel 
Albunni. „Letztlich haben die Menschen auf 
diese Weise von uns erfahren und uns dar-
aufhin so enorm unterstützt“, freut sich die 
Gesamtschullehrerin über die Spenden und 
Geschenke, die sie in den letzten Monaten 
erhalten haben. 
Mittlerweile hat sich die Wohnsituation für 
die Albunnis ein Stück weit verbessert. „Vor 
einigen Wochen hat eine Kollegin von mir 
einen meiner Brüder bei sich aufgenommen“, 
erzählt der dreifache Vater. Für die Zukunft 
hoffen er und seine Frau, dass alle Familien
mitglieder eine eigene Unterkunft finden 
und beruflich Fuß fassen können. Bis es so-
weit ist, freut sich die Familie Albunni wohl 
auch weiterhin über jede Unterstützung von 
außen.  
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Mancherorts wird dem Ostwestfalen nachgesagt, dass er sich zum 
Lachen in den Keller verkriecht. Dass er seine Gefühle so gut unter 
Kontrolle hat, dass sie gar nicht erst wahrnehmbar sind. In Röding-
hausen aber ist das anders. Zumindest und vor allem, wenn die 
Karnevalisten zur nunmehr schon 45. Prunksitzung laden. Unter 
dem Motto „Jeck is back“ ließ Sitzungspräsident Bodo Richter die 
Funkengarde aufmarschieren, Massen von 
Luftschlangen durch das Haus des Gastes 
wirbeln, Pappnasen glänzen, Konfetti fliegen. 
Aber es blieb nicht nur bei ausgelassenem 

Geschunkel, bei Gesang, Tanz, Applaus und Küss-
chen. In humoristische Worte verpackt wurde hier 
Ernstes in der Bütt aufgegriffen, wusste manch ein 
Besucher nicht, ob das eine lachende oder weinende 
Träne ist, die er sich aus dem Augenwinkel wischte. 
So oder so: Der Karneval in der Wiehengemeinde lebt 
nicht nur, sondern wächst. Breitet sich aus, steckt an. 
Auch wenn die kommenden elf Monate nur schwer zu 
ertragen sind – die 46. Große Prunksitzung ist schon 
fast in Sicht. Wäre doch gelacht, wenn die Zeit bis 
dahin nicht auch irgendwie – vor allem aber mit einem 
Lächeln – zu überbrücken wäre.  

JECK IS BACK! JECKENTREFFEN ZUR FÜNFTEN JAHRESZEIT LOCKT DIE NARREN UND NÄRRINNEN AN

DAS WÄR DOCH GELACHT
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 9 Sitzer

Schon in der fünften Generation gibt es sie 
mittlerweile, die LandFrauen in Röding-
hausen. Doch seit dem ersten Treffen bis 
hin zur Gegenwart hat sich viel getan. Wer 
denkt, dieser Frauenverband sei altmodisch, 
altbacken oder angestaubt, der irrt sich 
gewaltig. Ganz im Gegenteil: Diese Frauen 
sind immer für eine verrückte Idee gut und 
mit ihren facettenreichen Angeboten bieten 
sie ein modernes Programm für Jung und 
Alt an. „Die Teilnahme hält jung“, erzählt 

uns Frau Melchior, die Vorstandsvorsitzen-
de der LandFrauen in Rödinghausen. So ist 
es auch kein Wunder, dass das älteste Mit-
glied bereits 93 Jahre alt ist und trotzdem 
bei fast jeder Veranstaltung aktiv mit von 
der Partie ist. „Wir LandFrauen sind eigen
willig, stark und mutig.“ 
Passend dazu wird es bei der Jubiläumsfeier 
auch einen Vortrag von Beate Recker nach 
dem Pippi-Lotta-Prinzip geben, gemäß dem 
Motto „Ich mach mir die Welt, wie sie mir 

gefällt“. Neben diesem Highlight stehen 
weitere interessante Programmpunkte an, 
so zum Beispiel der Auftritt des Kinderchors 

„Notenchaoten“ oder eines Posaunenchors. 
Auch eine Darbietung der orientalischen 
Tanzgruppe der LandFrauen darf da natür-
lich nicht fehlen und beweist einmal mehr, 
dass man sowohl modern sein kann als sich 
auch für das Bewahren von Traditionen und 
kulturellen Werten einsetzen kann.   

80 JAHRE TRADITION UND VERRÜCKTE IDEEN
DIE LANDFRAUEN IN RÖDINGHAUSEN FEIERN IHR JUBILÄUM

Auf den Tag genau vor 80 Jahren, 

nämlich am 14. März 1935, fand das allererste Treffen 

der LandFrauen in Rödinghausen statt. 

Damals war es Anna Meyer, die in ihrem Anschreiben die 

Bäuerinnen zu Tisch bat, heute ist es Margret Melchior, 

die 80 Jahre später zum Jubiläum einlädt. 

Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Die LVM-Servicebüros

Karin Menke | Telefon: 05746 / 890 440

Daheim 

in guten Händen

Betreuung und mehr……
Wir beraten Sie gerne !

Erleben Sie den neuen BMW 1er und das erste BMW 2er 
Cabrio am Samstag, den 28. März von 10-16 Uhr in 
unserem Autohaus in Bünde.

BMW M235i Cabrio:
Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert): 8,5
CO2-Emissionen in g/km (kombiniert): 199

BMW 1er 3-Türer Modelle (2015):
KKraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert): 8,0-3,4
CO2-Emissionen in g/km (kombiniert): 188-89

Autohaus Becker-Tiemann GmbH & Co. KG  I  Wasserbreite 88-94  I  32257 Bünde

ZWEI IN EINS.
Premiere am 28.03.2015 bei uns!

Wir laden Sie
herzlich ein!
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JEDEN MITTWOCH

Skat, Doppelkopf, Rommé 
und andere Kartenspiele
Haus des Gastes, 14.00 – 17.00 Uhr
Spielgemeinschaft Rödinghausen

Turndamen Treffen
Dreifach Sporthalle Schwenningdorf, 
20.00 Uhr 
SV Rödinghausen

Geselliges einstudieren leichter 
mehrstimmiger Lieder
Gemeinderäume der Johanneskirche,
18.00 – 19.30 Uhr
Singchor Johannesgemeinde Schwenningdorf

03.03. – 16.04.2015

Kunstausstellung  
„Linie, Fläche, Bewegung“ 
Arbeiten von Natalia Becker
Haus des Gastes, zu den Öffnungszeiten
Gemeinde Rödinghausen

DIENSTAG, 03.03.2015

Kursabend  
„Was glauben wir eigentlich?“
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
20.00 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

Klönabend „Neues aus der Imkerei“
Gasthof „Zum Nonnenstein“, 19.30 Uhr
Imkerverein Bieren

MITTWOCH, 04.03.2015

Auftaktveranstaltung „Nacht der 
Bibliotheken: eMotion – Röding-
hausen bewegt Generationen!“ und 
Lesung „Krimi Emotionale“ mit der 
Schauspielerin Marjam Azemoun 
Eintritt: 12,– € 
Häcker Wiehenstadion (Rondell), 19.30 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

Unsere schöne Heimat – Lichtbilder-
vortrag von Gerhard Wilmsmeier 
Gossner-Haus, 15.00 – 17.30 Uhr 
Senioren-Club Bruchmühlen-Ostkilver

Vortrag „Neue Therapieoptionen bei 
metastasiertem Prostatakarzinom“
Referent: Dr. M. Bögemann
Brünger’s Landwirtschaft, 19.00 Uhr
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe

MITTWOCH, 04.03.2015

Plattdeutscher Gesprächskreis
Leitung: Magdalena Obrock  
Interessierte sind herzlich willkommen
Haus des Gastes, 19.00 – 20.30 Uhr
VHS Herford

DONNERSTAG, 05.03.2015

Elternabend  
neuer Konfirmandenkurs
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
20.00 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

Bali und Singapur –  
Reisebericht von G. Wilmsmeier
Sportlerheim Ostkilver, 19.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Frauenfrühstück
Gossner-Haus, 9.00 – 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Seniorennachmittag: 
LandFrauen lesen Geschichten 
„Über mich, über dich, über andere“ 
Leitung: Frau Melchior
Brünger’s Landwirtschaft, 15.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

FREITAG, 06.03.2015

Klönabend mit Jung und Alt
Gaststätte „Zur Linde“, 18.00 Uhr
Verkehrsverein Rödinghausen e. V.

„Nacht der Bibliotheken:  
eMotion – Rödinghausen bewegt 
Generationen!“
Ausstellung im Foyer der Werktag
ergebnisse des GSV Bieren-Röding-
hausen, sportliche Mitmachaktionen, 
Informationen, Essen und Trinken. 
Häcker Wiehenstation (Rondell),  
19.00 – 24.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen
Sportkleidung ist von Vorteil

Jahresversammlung  
mit Ehrungen und Abendessen 
Gasthaus zum Nonnenstein, 17.00 Uhr
SoVD Ortsverband 

Jahreshauptversammlung 
Hof Meier-Halbe, Rabenauweg 7, 19.30 Uhr
Rassegeflügelzuchtverein Schwenningdorf

SAMSTAG, 07.03.2015

Matthias Brodowy „In Begleitung“ mit 
Carsten Hormes und Wolfgang Stute 
Info- und Kartentelefon: 0173/2505926
Martinikirche Buer, 19.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Buer

SONNTAG, 08.03.2015

Plattdeutsches Kulturfrühstück 
Theaterstücke „De nuischuierg Kodder-
schniuden“ und das Kinderstück „Das 
Kaugummi-Imperium“, aufgeführt vom 
Heimatverein Oberbauerschaft
Haus des Gastes, 11.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

DIENSTAG, 10.03.2015

Kursabend  
„Was glauben wir eigentlich?“
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
20.00 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

Informationsabend für Eltern zur 
Unterstützung der Kinder bei der 
Berufswahl
Referentin: Frau Inessa Manin 
Anmeldungen bis zum 03.03.2015  
unter Tel.: 05221/5905-32
Gemeindebücherei im Schulzentrum, 
20.00 Uhr
VHS Herford

MITTWOCH, 11.03.2015

Plattdeutscher Gesprächskreis   
Leitung: Magdalena Obrock  
Interessierte sind herzlich willkommen
Haus des Gastes, 19.00 – 20.30 Uhr
VHS Herford

Frauenhilfe
Gossner-Haus, 15.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver 

Taizé-Passionsandacht
Johanneskirche, 19.00 Uhr
Selbst.-Ev.-luth. Johannesgemeinde

DONNERSTAG, 12.03.2015

Bibelkreis, Thema: Altes und 
neues Glaubensbekenntnis
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

DONNERSTAG, 12.03.2015

Spielen und Klönen
Gemeindehaus Bieren, 15.00 – 16.30 Uhr
Spielegruppe Bieren

Plattdeutscher Gesprächskreis 
„Gott und die Welt“ 
Leitung: Herbert Möller
Gemeindehaus Bieren, 9.30 – 11.00 Uhr
Plattdeutscher Gesprächskreis

FREITAG, 13.03.2015

Gruppenabend, Thema: „Ganz 
unten – langsam bergauf! Warum?“
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen

SAMSTAG, 14.03.2015

Arbeitseinsatz im Voßholz
Parkplatz Böckelblick, 14.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Jubiläum: 80 Jahre LandFrauen 
Rödinghausen. Vortrag: „Ich mach 
mir die Welt, wie sie mir gefällt“. 
Referentin: Frau Recker
Aula Gesamtschule Rödinghausen, 
15.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

SONNTAG, 15.03.2015

Kom’ma Herr Gottesdienst
Michael-Kirche Westkilver, 19.00 Uhr
CVJM

SONNTAG, 15.03.2015

Erinnerungsgottesdienst
Gossner-Haus, 15.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

DIENSTAG, 17.03.2015

5. Kursabend „Was glauben wir 
eigentlich?“
Gemeinderäume der Johanneskirche,
20.00 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

MITTWOCH, 18.03.2015

Plattdeutscher Gesprächskreis   
Leitung: Magdalena Obrock  
Interessierte sind herzlich willkommen
Haus des Gastes, 19.00 – 20.30 Uhr
VHS Herford

FREITAG, 20.03.2015

„Drunter wird’s bunter“, 
Dessous- und Wäscheparty 
Leitung: Frau Wehrle
Hilgensele 40, Melle, 18.30 Uhr
LandFrauen Rödinghausen 

Frühlingsausflug nach Nettelstedt 
Treffpunkt: Haus des Gastes, 9.30 Uhr
Senioren-Club-Nord

Versammlung
K.H. Schlacke, 19.30 Uhr
RGZV Bruchmühlen

Blutspende
Grundschule Bruchmühlen, 
16.00 – 20.00 Uhr 
DRK

WASWANNWO

MIT GLEITSICHT ZURÜCK ZUM WOHLGEFÜHL!

Mindener Straße 19 –21 · 32361 Pr. Oldendorf 
Tel. 0 57 42 / 25 46 

* Laufzeit 24 Monate,

Preis für ein Gläserpaar

Keine Zinsen, 
 Keine Anzahlung,  

  kein Problem!

Rundum 
 sorglos!

schlankes Glasdesign, 

Hartschicht, Superentspiegelung

12,50 €
im Monat*

Unser
Abo-Angebot

Deutsche Fertigung

Keine Zinsen, 
 Keine Anzahlung,  

unsere Hausmarken-BrillenGläser   

     in allen GlasDesigns - 

Nur echt mit dem D! 

ab

SCHNÄPPCHENJAGD
beliebte kinder second-hand-börse in rödinghausen

Am Samstag, dem 28. Februar 2015, ist es soweit: In der Zeit von 11.00 – 14.00 Uhr 
findet in der Gesamtschule Rödinghausen, An der Stertwelle 34–38, die Second-
Hand-Börse Frühjahr 2015 mit Kinderbetreuung und Cafeteria statt. Angeboten 
wird alles „Rund ums Kind“: Bekleidung von Größe 50 – 188, Schuhe, Umstands-
bekleidung, Kinderwagen, Buggys, Reisebetten, Laufställe, Autositze, Hochstüh-
le, Spielzeug aller Art, wie Lego, Duplo, Playmobil, Barbie, Baby Born, Bücher, 
Spiele, Videos, DVD, CV, Musikkassetten, Fahrräder etc., einfach 
alles, was Kinder und Eltern benötigen. Die Bekleidung ist nach 
Größen sortiert, sodass ein optimaler Vergleich möglich ist. 
Für das leibliche Wohl sorgen Schülerinnen und Schüler 
der Gesamtschule Rödinghausen.  
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WASWANNWO
SAMSTAG, 21.03.2015

FrauenFrühstücksTreffen 
Gemeinderäume der Johanneskirche,
10.00 – 11.30 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

Ausgabe des Impfstoffes
H. Hensiek, 11.00 Uhr 
RGZV Bruchmühlen

Kirchplatzaktion
An der Michael-Kirche, 9.30 Uhr 
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

SONNTAG, 22.03.2015

Programm der 
Rödinghauser Schulen 
„miteinander! – füreinander!“
Aula der Gesamtschule Rödinghausen, 
10.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

Vorstellung der Konfirmanden
Michael-Kirche, 15.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

DIENSTAG, 24.03.2015

6. Kursabend „Was glauben wir 
eigentlich?“
Gemeinderäume der Johanneskirche,
20.00 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

MITTWOCH, 25.03.2015

Plattdeutscher Gesprächskreis   
Leitung: Magdalena Obrock  
Interessierte sind herzlich willkommen
Haus des Gastes, 19.00 – 20.30 Uhr
VHS Herford

DONNERSTAG, 26.03.2015

Gemeindenachmittag, 
Thema: Vorsorge Beerdigung 
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

Offener Stammtisch, offenes 
Gespräch über Gott und die Welt 
Gasthof „Zur Linde“, 20.00 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

FREITAG, 27.03.2015

Plattdeutsches Theaterstück: 
„Mannslüe Wirtschaft“ 
Die Spielgemeinde Lashorst lädt ein 
zum plattdeutschen Drei-Akter
Aula Gesamtschule Rödinghausen, 
19.00 Uhr
SoVD Ortsverband Schwenningdorf/Bieren

FREITAG, 27.03.2015

Jahresdienstbesprechung
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
FF Rödinghausen 

SAMSTAG, 28.03.2015

„Großes Fest fürs Ei“. Wir basteln 
Eierwärmer mit Kindern
Leitung: Frau Vlemmings
Ostkilverstr. 30, Rödinghausen,
15.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

Gruppenabend, Thema: 
„Warum gehe ich zur Gruppe?“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe  
Rödinghausen

Vortragsveranstaltung, Thema: 
„Alles über Honigsorten!“ 
Referentin: Frau Dr. Lichtenberg-Kraag
Haus des Gastes, 13.00 – 18.00 Uhr
Imkerverein Bieren

Jahreshauptversammlung 
mit Essen
Anmeldungen bis zum 21.03.15 unter 
05226 / 8879003 oder 05226 / 1003
Gaststätte Schnitker, 17.00 Uhr
SoVD Ortsverband Ostkilver-Bruchmühlen

DIENSTAG, 31.03.2015

Monatsversammlung
Haus des Gastes, 19.00 – 21.00 Uhr
Vogelliebhaberverein Rödinghausen

Letzter Kursabend 
„Was glauben wir eigentlich?“
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
20.00 Uhr
Selbst. Ev. Luth. Johannesgemeinde

Änderungen vorbehalten.

SPORTTERMINE
TISCHTENNIS
SPIELTERMINE DES 
TTC RÖDINGHAUSEN

02.03.2015 | 20.00 Uhr
TTC V – SC Herford III	
Herren 2. Kreisklasse

06.03.2015 | 18.00 Uhr
TTC II – BTW Bünde I	
Jungen Kreisliga

06.03.2015 | 20.00 Uhr
TTC III – TTC Enger III	
Herren Kreisliga

07.03.2015 | 18.30 Uhr
TTC I – TTSV Schloß Holte-Sende I
Herren Landesliga 

09.03.2015 | 19.30 Uhr
TTC II – TSVE Bielefeld
Damen Bezirksklasse

12.03.2015 | 20.00 Uhr
TTC IV – SC Herford II
Herren 1. Kreisklasse

13.03.2015 | 18.00 Uhr 
TTC – Wehrendorf
Schüler Kreisliga 

13.03.2015 | 18.00 Uhr
TTC I – TSVE Bielefeld
Jungen Bezirksklasse 

13.03.2015 | 19.30 Uhr
TTC VI – SC Herford IV
Herren 3. Kreisklasse

13.03.2015 | 20.00 Uhr
TTC II – SC Blasheim
Herren Bezirksklasse

15.03.2015 | 14.00 Uhr
TTC I – Kieler TTK Grün Weiß
Damen 3. Bundesliga 

20.03.2015 | 18.00 Uhr
TTC II – CVJM Wehrendorf
Jungen Kreisliga

15.03.2015 | 15.00 Uhr
SVR U23 – FC RW Kirchlengern

21.03.2015 | 14.00 Uhr
SVR – FC Hennef 05

22.03.2015 | 11.00 Uhr
SVR U19 – VfB Fichte Bielefeld

22.03.2015 | 13.15 Uhr
SVR III – Bünder SV

22.03.2015 | 17.00 Uhr
SVR IV – TuS Bruchmühlen III

29.03.2015 | 15.00 Uhr
SVR Frauen – Bünder SV

HANDBALL
SPIELTERMINE DES 
CVJM RÖDINGHAUSEN

01.03.2015 | 14.00 Uhr
CVJM Rödinghausen – 
Handball Bad Salzuflen
MA-Jugend

01.03.2015 | 16.00 Uhr
CVJM Rödinghausen 2 –
TB Burgsteinfurt
2. Herren

01.03.2015 | 18.00 Uhr
CVJM Rödinghausen – TV Verl
1. Herren

14.03.2015 | 16.00 Uhr
CVJM Rödinghausen –
HSG Handball Lemgo 2
MA-Jugend

22.03.2015 | 16.00 Uhr
CVJM Rödinghausen 2 – TV Verl 2
2. Herren

22.03.2015 | 18.00 Uhr
CVJM Rödinghausen – 
TSV Ladbergen
1. Herren

TERMINANKÜNDIGUNGEN
Teilen Sie uns bitte unter info@hoch5.com mit, wenn bei Ihnen die ersten Senioren- oder Jugendmannschaften 

im kommenden Monat spielen. Wir benötigen Ihre Termine bis zum 10. des Vormonats. Vielen Dank!

20.03.2015 | 20.00 Uhr
TTC II – BTW Bünde
Herren Kreisliga

21.03.2015 | 18.30 Uhr
TTC I – SV Brackwede IV
Herren Landesliga 

23.03.2015 | 20.00 Uhr
TTC V – TV Elverdissen II
Herren 2. Kreisklasse

27.03.2015 | 18.00 Uhr
TTC – TTC Mennighüffen II
Schüler Kreisliga

27.03.2015 | 19.30 Uhr
TTC VI – VFL Mennighüffen III
Herren 3. Kreisklasse   

27.03.2015 | 20.00 Uhr
TTC II – TUS Eintracht Minden
Herren Bezirksklasse    

28.03.2015 | 15.00 Uhr
TTC I – SC Poppenbüttel
Damen 3. Bundesliga

FUSSBALL
SPIELTERMINE DES 
SV RÖDINGHAUSEN

01.03.2015 | 13.15 Uhr
SVR III – TuS Bruchmühlen II

07.03.2015 | 11.00 Uhr
SVR U23 – SC Herford

07.03.2015 | 14.00 Uhr
SVR – Sportfreunde Siegen

08.03.2015 | 11.00 Uhr
SVR U19 – BSV Menden

08.03.2015 | 13.15 Uhr
SVR III – TuS Hunnebrock

08.03.2015 | 15.00 Uhr
SVR Frauen – SC Vlotho

08.03.2015 | 17.00 Uhr
SVR IV – TSV Rot-Weiß Dreyen III Änderungen vorbehalten.

PLATT GESCHNACKT
Die Laienspielschar lädt ein 
zum plattdeutschen drei-Akter
Eine heruntergekommene Kneipe, das 
Finanzamt im Nacken und keinen Cent, 
um an dieser Misere etwas zu ändern. 
Das ist jedoch für die Brüder Klaus und 
Gabriel Biedermann noch lange kein 
Grund, den Kopf in den Sand zu ste-
cken. Besonders dann nicht, wenn man 
von einem alten Freund wie „Zwinker-
Eddi“ unterstützt wird. Dafür, dass die 
Lösung des Problems aber nicht zu 
einfach wird, sorgen die zwei einzigen 
Stammgäste, der heruntergekommene 
Quartalssäufer Arno und die schrille, 
männerverzehrende Susi.  

„Mannslüe Wirtschaft“ von 
Uschi Schilling, plattdeutsche 
Fassung von Günter Drewes

Es spielen mit:
Klaus Biedermann: Maik Fischer
Gabriel Biedermann: Karsten Ballmeyer
Sonja: Beatrix Heitkamp
Gabi Müller: Christa Burkamp
Susi: Petra Hegner
Zwinker-Eddi: Dennis Burkamp
Rosi Brumms: Sonja Franke
Arno Bock: Günter Kleinkröger
Wiederhelpen un Vorseggen: 
Günter Lusmöller
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SPANNUNG, 
SCHAUDERN, 
NERVENKITZEL
DIE LESUNG „KRIMI EMOTIONALE“ ALS STARTSCHUSS 
FÜR DIE NACHT DER BIBLIOTHEKEN

Dieses Jahr steht die Nacht der Bibliotheken ganz unter dem 
Motto „eMotion – Rödinghausen bewegt Generationen“. Den 
Auftakt dazu bildet die Lesung „Krimi Emotionale“ mit der 
Schauspielerin Marjam Azemoun. Am 4. März wird sie Text-
passagen aus Kriminalromanen vortragen und verwandelt 
so das Rondell im Häcker Wiehenstadion in einen Ort des 
Gruselns und des Grauens.

Dass Schlagworte wie „Bewegung“ oder „Gefühle“ im Mittelpunkt der 
diesjährigen Nacht der Bibliotheken stehen, ist zunächst verwunder-
lich, haben doch diese Begriffe auf den ersten Blick gar nicht so viel mit 
Bibliotheken gemeinsam. Doch genau das Gegenteil ist der Fall und 
davon möchte die Gemeindebücherei Rödinghausen auch überzeu-
gen. Passend dazu präsentiert die Schauspielerin Marjam Azemoun, 
die aus Fernsehserien wie der „Lindenstraße“ oder „Doctor’s Diary“ 
bekannt ist, Ausschnitte aus Kriminalromanen, in denen zu viel Be-
wegung und zu viele Emotionen zum Tode führen. Diese Lesung soll 
die Zuhörer schon einmal auf das einstimmen, 
was zwei Tage später stattfindet: die Nacht der 
Bibliotheken. Ziel dieses Events wird es sein, zu 
zeigen, dass sich Bewegung und Medien sehr 
wohl miteinander vereinbaren lassen und sich 
einander sogar ergänzen können.  

Der Eintritt im Vorverkauf beträgt 10 €, 
an der Abendkasse 12 €. 
Reservierungen unter 05746 9386-22 oder 
gemeindebuecherei@roedinghausen.de.

Die Schauspielerin 
Marjam Azemoun
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Premiere des Fiat 500X
Besonders viel Style bringt der neue Fiat 500X bei seiner Premiere 
in Herford und Bünde mit. Zu der immer größer werdenden Fiat  500 
Familie gesellt sich nun das neueste Modell. Der Fiat 500X ist ein 
Crossover, mit dem man sich in der Stadt sehen lassen kann.  
Das kultige Design gepaart mit der Offroad-Optik beherbergen 
modernste Technologien und eine spritzige Motorenpalette unter 
der Haube.  
Erleben Sie die Premiere am 28.02. und 01.03.2015  
bei Auto Mattern in Herford und Bünde.

Ankauf, Abholung, 
Annahme und Entsorgung 
von Altmetall und Schrott 

Mo. – Fr.   8.00 – 16.30 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung unter

0170 182 1123

Unsere Öffnungszeiten

Besuchen Sie uns auch im Internet!
www.stores.ebay.de/industrieservice12

www.stores.ebay.de/helly44

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hellmann Industrieservice GmbH 
 
   Industriestraße 50, 32289 Rödinghausen 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

Hellmann
Industrieservice GmbH
Industriestraße 50, 32289 Rödinghausen

Seit über 
80 Jahren

Ihr zuverlässiger Partner für 
Heizung, Sanitär und Elektro

•Kundendienst für Öl und Gas

König GmbH & Co. KG 
Kilverstraße 132 

32289 Rödinghausen
Tel.: 05226 95020 
Fax: 05226 1257 

www.koenig-sein-bei-koenig.de

•Brennwerttechnik
•Wärmerückgewinnung
•Sämtliche Heizsysteme

•Wasseraufbereitung
•Badsanierung
•Klempnerarbeiten

•Beleuchtungsanlagen
•Notstromanlagen
•Haus- ̸Industrieanlagen

ElektroSanitärHeizung

Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst

zerti�zierte Fachkraft 

für Rauchmelder 

nach DIN 14676

Auf der Drift 38 · 32289 Rödinghausen · Telefon 0 57 46 / 937 26 72
www.wiehen-park.de · www.facebook.com/WiehenPark

Westerbergstr. 35 · 32289 Rödinghausen
Tel.: 0 57 46/92 03 33 · www.wiehen-park.de · www.facebook.com/WiehenPark

Ü30-Party mit DJ MicMan
am Samstag, 28. März 2015 ab 21.00 Uhr Wi
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Unser umfangreiches
MittagsbuffetOstersonntag & Ostermontag großes Frühstücksbuffet

Großes Oster-Mittagsbuffet
am Sonntag, 05. April 2015 von 11.30 bis 14.00 Uhr

pro Person 19,90 €

Ostersonntag

kombianzeige_ostern.indd   1 29.01.15   19:41

Die drei evangelischen Gemeinden des Rödinghauser Nordens, die 
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Rödinghausen-Bieren, die 
Gemeinde der Christen und die Evangelisch-Lutherische Johannes-
gemeinde veranstalten am Palmsamstag, dem 28. März, gemeinsam 
einen Kreuzweg. Bei dieser Form des Pilgerns geht es darum, die 
Leidensetappen Jesu an verschiedenen Orten unserer Gemeinde 
nachzuerleben. 
Der Weg beginnt um 9.00 Uhr an der Bierener Kirche, um 10.30 Uhr 
wird am Gemeindehaus der Gemeinde der Christen Station gemacht, 
um 11.15 Uhr an der Johanneskirche. Den Abschluss macht um 
12.00 Uhr die Bartholomäuskirche. In jeder der Kirchen wird eine 
kurze Lesung mit Lied und Gebet gehalten, die Wege zwischen den 
Kirchen werden gemeinsam zu Fuß zurückgelegt.  

9.00 Uhr:	 Start an der Kirche in Bieren
10.30 Uhr: 	� Station bei der Gemeinde der Christen (Bünder Straße 52)
11.15 Uhr: 	� Station bei der Johanneskirche  

der SELK (An der Kirche 1)
12.00 Uhr:	� Abschluss an der Bartholomäuskirche

PILGERN ZUM NACHERLEBEN
KREUZWEG DER EVANGELISCHEN GEMEINDEN AM 28.3.2015

Eine der Stationen des Kreuzweges: die Johanneskirche.

VIP- UND OLDTIMER-BUSFAHRTEN
TEL. 0171 / 4068098

WWW.EVENTTOURS-ROEDINGHAUSEN.DE
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Wenn man morgens wieder vom Vogel-
gezwitscher geweckt wird, die obersten 
Wipfel des Wiehengebirges langsam wie-
der ergrünen und am Wegesrand schon 
die ersten Schneeglöckchen sprießen, 
dann ist eines gewiss: Der Frühling steht 
vor der Tür. Und dann wird dem ein oder 
anderen schnell das Ausmaß dessen 

bewusst, was der Winter schon wieder 
im eigenen Garten hinterlassen hat: zu 
viel grau, zu wenig „wow“. Also ran an 
die Schaufel, die Harke und den Spaten 
und die heimische Grünanlage wieder so 
richtig auf Vordermann bringen. Damit 
dies auch ganz bestimmt gelingt, gibt es 
in der Wiehengemeinde eine Vielzahl an 

Anlaufpunkten, wo Sie sich nicht nur pro-
fessionell beraten lassen können, sondern 
sich auch eine gehörige Portion Inspirati-
on holen können. 
Denn wenn man in Rödinghausen eines 
ganz genau weiß, dann ist es, wie sich 
Natur und Garten am besten in Einklang 
bringen lassen.  

im garten
• Gartenneugestaltung
• Gartenumgestaltung
• Teichanlagen  • Pflasterungen
• Zaun- und Pergolenaufbau
• Erdarbeiten  • und vieles mehr

Gartenbau Oberkrämer
Fünfhausen 1 · Preuß. Oldendorf

Tel. 0 57 42 / 25 98
www.garten-oberkraemer.de

 
 

Wir helfen Ihnen gern bei der Planung 
und Umsetzung Ihrer Gartenträume.

Wir bearbeiten:

Marmor
Granit
Grabstein

UNSER ANGEBOT UMFASST:
   Grabdenkmale
    Einfassungen von Gräbern  

und Denkmälern 
   Küchenplatten
   Fensterbänke
   Tische 
    Treppenanlagen  

(freitragend und auf Wangen)

49328 Melle-Markendorf | Bulstener Str. 8
Telefon: 05427 - 279 | Fax: 05427 - 1374

post@natursteinoldemeyer.de
www.natursteinoldemeyer.de

WERNER OLDEMEYER

•	Bäume fällen und roden nach Festpreis
•	Häckselservice bis 70 cm Durchmesser
•	Ausfräsen von Baumwurzeln,  
auch auf engstem Raum

	 Neu	bei	uns:	Containerdienst	für	Grünabfall!
	 z.B.	Abfuhr	eines	25	m³	Containers	mit	Baum-	und
	 Strauchschnitt	nur	100,-	€	innerhalb	der	Gem.	Rödinghausen

Sommer, Sonne – Sonnenschutz
Individueller Sonnenschutz 
made in Germany. 

www.schroeder-buende.de
www.caliso.de

Hans-Dieter Schröder GmbH 
Schäferholzweg 48 | 32257 Bünde

Tel. 05223 17 70 -0 | Fax 05223 17 70 -70

Sommer, Sonne – Sonnenschutz
Individueller Sonnenschutz 
made in Germany. 

www.schroeder-buende.de
www.caliso.de

Hans-Dieter Schröder GmbH 
Schäferholzweg 48 | 32257 Bünde

Tel. 05223 17 70 -0 | Fax 05223 17 70 -70

Sommer, Sonne – Sonnenschutz
Individueller Sonnenschutz 
made in Germany. 

www.schroeder-buende.de
www.caliso.de

Hans-Dieter Schröder GmbH 
Schäferholzweg 48 | 32257 Bünde

Tel. 05223 17 70 -0 | Fax 05223 17 70 -70

Sommer, Sonne – Sonnenschutz
Individueller Sonnenschutz 
made in Germany. 

www.schroeder-buende.de
www.caliso.de

Hans-Dieter Schröder GmbH 
Schäferholzweg 48 | 32257 Bünde

Tel. 05223 17 70 -0 | Fax 05223 17 70 -70

Machen Sie sich ein Bild. Sprechen Sie uns an!

Anzeige



Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit dem Magazin „DU&ICH in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge-
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.

WIEHENKURIER
Amtsblatt der Gemeinde Rödinghausen
Jahrgang 2015 – Nr. 03 – Ausgabetag: 27. Februar 2015

I. Amtlicher Teil

1. Termin der Ratssitzung
Die Sitzung des Rates der Gemeinde Rödinghausen findet am 24. März um 19.00 Uhr im 
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, 32289 Rödinghausen statt.

2. �Satzungen, Rechtsvorschriften und sonstige öffentliche Bekanntmachungen
a) �Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2013  

der Gemeinde Rödinghausen 

1. Beschluss des Rates der Gemeinde Rödinghausen vom 09.12.2014 über die 
Feststellung des Jahresabschlusses, des Anhanges und des Lageberichtes auf 
den 31.12.2013
Die Rechnungsprüfung des Kreises Herford hat den Jahresabschluss der Gemeinde 
Rödinghausen geprüft und als Ergebnis der Prüfung einen uneingeschränkten Bestäti
gungsvermerk erteilt. Anschließend hat sich der Rechnungsprüfungsausschuss der Ge-
meinde Rödinghausen durch Beschluss vom 13.11.2014 den Prüfungsbericht und den 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des Kreises vom 27.10.2014 zu Eigen gemacht 
und diese unverändert übernommen.
Daraufhin hat der Rat der Gemeinde Rödinghausen in seiner Sitzung am 09.12.2014 
folgenden Beschluss gefasst:

1. Der geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2013 wird auf der Rechtsgrundlage des § 96 
Abs. 1 Gemeindeordnung NRW (GO NRW) festgestellt sowie einschließlich Anhang und 
Lagebericht beschlossen.
2. Der ausgewiesene Jahresüberschuss in Höhe von 287.147,80 € ist der Ausgleichsrücklage 
zuzuführen. Diese weist somit zum 01.01.2014 einen Gesamtbestand von 607.741,96 € aus.
3. Aufgrund des geprüften und festgestellten Jahresabschlusses zum 31.12.2013 wird dem 
Bürgermeister nach § 96 Abs. 1 GO NRW die Entlastung erteilt.

Der vom Rat der Gemeinde Rödinghausen festgestellte Jahresabschluss 2013 nebst Anhang 
und Lagebericht wurden gemäß § 96 Abs. 2 GO NRW dem Landrat des Kreises Herford als 
untere staatliche Verwaltungsbehörde mit Schreiben vom 10.02.2015 angezeigt.

2. Bekanntmachung:
Die wesentlichen Ergebnisse des Jahresabschlusses 2013 werden wie folgt bekannt gemacht:

Ergebnisrechnung: 
Gesamtbetrag der Erträge: 	 22.901.036,93 €
Gesamtbetrag der Aufwendungen: 	 22.613.889,13 €
Jahresüberschuss: 		  287.147,80 €

Bilanzstruktur zum 31.12.2013

Aktiva T€ Passiva T€

Immaterielle Vermögensge-
genstände

28 Eigenkapital 16.797

Sachanlagen 52.545 Sonderposten 22.689

Finanzanlagen 6.189 Rückstellungen 6.936

Umlaufvermögen (außer 
liquide Mittel)

370
Verbindlichkeiten aus 
Krediten

8.964

Liquide Mittel 95 Übrige Verbindlichkeiten 3.146

Rechnungsabgrenzungs-
posten

69
Rechnungsabgrenzungs-
posten

764

Bilanzsumme: 59.296 59.296

Der Gesamtabschluss 2013 nebst Anhang und Lagebericht der Gemeinde Rödinghausen 
werden in der Zeit vom 02.03.2015 bis zur Feststellung des Gesamtabschlusses 
2014 im Rathaus der Gemeinde Rödinghausen, Heerstr. 2, 32289 Rödinghausen, 
Zimmer 6, während der Dienststunden öffentlich ausgelegt.

Rödinghausen, den 13.02.2015
Der Bürgermeister
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

c) �Öffentliche Bekanntmachung  
des Entwurfs der Haushaltssatzung der Gemeinde Rödinghausen  
für die Haushaltsjahre 2015 und 2016

Auf Grund des § 80 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.7.1994 (GV. NRW S. 666) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 19.12.2013 (GV. NRW S. 878) wird bekanntgemacht, dass der Entwurf der 
Haushaltssatzung der Gemeinde Rödinghausen für die Haushaltsjahre 2015 und 2016 
während der Dauer des Beratungsverfahrens im Rat während folgender Dienststunden 
im Rathaus, Heerstr. 2, Zimmer Nr. 6 von
 
montags bis freitags von	    8.00 Uhr – 12.30 Uhr 
 montags bis mittwochs von	 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
donnerstags von	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr 

zur Einsicht öffentlich ausliegt.
Einwendungen können innerhalb einer Frist vom 06.04.2015 – 27.04.2015 von Einwoh-
nern und Abgabepflichtigen der Verwaltung schriftlich zugeleitet oder mündlich zu Pro-
tokoll gegeben werden. Über die Einwendungen beschließt der Rat in öffentlicher Sitzung 
vor der Beschlussfassung über die Haushaltssatzung.

Rödinghausen, den 24. Februar 2015
Der Bürgermeister
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

d) �Öffentliche Bekanntmachung  
Satzung für den städtebaulichen Außenbereich „Limbreede / Friedhofsweg“ 
gem. § 35 Abs. 6 Baugesetzbuch (BauGB) vom 27.02.2015

Der Rat der Gemeinde Rödinghausen hat in seiner Sitzung am 26.02.2015 aufgrund der 
§§ 7 und 41 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19.12.2013 (GV. NRW S. 878) und des § 35 Abs. 6 des 
Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 
2414), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes v. 20.11.2014 (BGBl. I S. 1748) folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1
Örtlicher Geltungsbereich

Die Außenbereichssatzung „Limbreede / Friedhofsweg“ der Gemeinde Rödinghausen um-
fasst die Flurstücke Nr. 54/12, 255, 254, 234, 235 und 201 (teilweise) in der Flur 2 der 
Gemarkung Westkilver der Gemeinde Rödinghausen. Die Begrenzung des örtlichen Gel-
tungsbereichs dieser Satzung ist in dem beigefügten Katasterplan M. 1:1000 durch eine 
schwarze, unterbrochene Linie dargestellt. Dieser Katasterplan ist Bestandteil der Satzung. 

§ 2
Sachlicher Geltungsbereich

(1) Diese Satzung ist anzuwenden auf sonstige Vorhaben im Sinne des § 35 Abs. 2 BauGB, 
die die Wohnzwecken dienende Errichtung, Erweiterung oder Nutzungsänderung von Ge-
bäuden zum Gegenstand haben. Die Zulässigkeit von Vorhaben kleinerer Handwerks- und 
Gewerbebetriebe richtet sich nach § 35 Abs. 4 Nr. 6 BauGB.
(2) Einem Vorhaben im Sinne des Abs. 1 kann nicht entgegengehalten werden, dass es 
      a) �der Darstellung im Flächennutzungsplan als „Fläche für die Landwirtschaft“ wider-

spricht oder
      b) die Entstehung oder Verfestigung einer Splittersiedlung befürchten lässt.
(3) �Die baurechtliche Zulässigkeit eines Vorhabens im Sinne des Abs. 1 setzt im Einzelfall 

voraus, dass
      a) �andere öffentliche Belange im Sinne des § 35 Abs. 2 und 3 BauGB, als die in Abs. 2 

dieser Satzung genannten, nicht beeinträchtigt werden und

Der Jahresabschluss 2013 nebst Anhang und Lagebericht der Gemeinde Rödinghausen 
werden nach § 96 Abs. 2 GO NRW in der Zeit vom 02.03.2015 bis zur Feststellung 
des Jahresabschlusses 2014 im Rathaus der Gemeinde Rödinghausen, Heerstr. 2, 
32289 Rödinghausen, Zimmer 6, während der Dienststunden öffentlich ausgelegt.

Rödinghausen, den 13.02.2015
Der Bürgermeister
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

b) �Öffentliche Bekanntmachung  
des Gesamtabschlusses 2013 der Gemeinde Rödinghausen

1. Beschluss des Rates der Gemeinde Rödinghausen vom 09.12.2014 über die 
Bestätigung des Gesamtabschlusses zum 31.12.2013 nebst Gesamtlagebericht 
für das Haushaltsjahr 2013
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft INTECON GmbH hat den Gesamtabschluss der Ge-
meinde Rödinghausen geprüft und als Ergebnis der Prüfung einen uneingeschränkten Be-
stätigungsvermerk erteilt. Anschließend hat sich der Rechnungsprüfungsausschuss der 
Gemeinde Rödinghausen in seiner Sitzung am 13.11.2014 den Prüfungsbericht und den 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk vom 28.10.2014 zu Eigen gemacht und diese 
unverändert übernommen.
Daraufhin hat der Rat der Gemeinde Rödinghausen in seiner Sitzung am 09.12.2014 fol-
genden einstimmigen Beschluss gefasst:

1. Der geprüfte Gesamtabschluss zum 31.12.2013 wird nebst Gesamtlagebericht für das 
Haushaltsjahr 2013 der Gemeinde Rödinghausen auf der Rechtsgrundlage des § 116 Abs. 1 
GO NRW in Verbindung mit § 96 GO NRW bestätigt sowie einschließlich der Anlagen 
beschlossen.
2. Aufgrund des geprüften und bestätigten Gesamtabschlusses zum 31.12.2013 wird dem 
Bürgermeister die Entlastung erteilt.

Der vom Rat der Gemeinde Rödinghausen festgestellte Gesamtabschluss 2013 nebst An-
hang und Lagebericht wurden nach § 116 Abs. 1 S. 4 in Verbindung mit § 96 Abs. 2 GO NRW 
dem Landrat des Kreises Herford als untere staatliche Verwaltungsbehörde mit Schreiben 
vom 10.02.2015 angezeigt.

2. Bekanntmachung:
Die wesentlichen Ergebnisse des Gesamtabschlusses 2013 werden wie folgt bekannt 
gemacht:

Gesamtergebnisrechnung:  
Gesamtbetrag der Erträge: 	 24.963.163,60 €
Gesamtbetrag der Aufwendungen: 	 24.433.125,86 €
Jahresüberschuss: 		  530.037,74 €

Bilanzstruktur zum 31.12.2013

Aktiva T€ Passiva T€

Immaterielle Vermögensge-
genstände

164 Eigenkapital 17.376

Sachanlagen 70.789 Sonderposten 27.622

Finanzanlagen 1.893 Rückstellungen 7.295

Umlaufvermögen (außer 
liquide Mittel)

1.484
Verbindlichkeiten aus 
Krediten

18.558

Liquide Mittel 678 Übrige Verbindlichkeiten 3.264

Rechnungsabgrenzungs-
posten

71
Rechnungsabgrenzungs-
posten

964

Bilanzsumme: 75.079 75.079

      b) �es sich hinsichtlich des Maßes der baulichen Nutzung der Bauweise und der Grund-
stücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der im Geltungsbereich dieser 
Satzung vorhandenen Bebauung einfügt und die Erschließung gesichert ist.

§ 3
Textliche Festsetzungen

(1) Auf dem Flurstück 201 – teilweise – (Nachbargrundstück) ist eine Maschinenbaufirma 
ansässig. Aufgrund der Nähe zum Satzungsgebiet können immissionsschutzrechtliche Be-
einträchtigungen nicht ausgeschlossen werden. Für die nachfolgenden Baugenehmigungen 
ist die Vorlage einer Immissionsprognose Lärm erforderlich. Wohnbauvorhaben sind dort 
dann nur zulässig, wenn gesundes Wohnen gewährleistet werden kann.
(2) Das anfallende Schmutzwasser ist über das vorhandene Druckentwässerungssystem 
der gemeindlichen Kanalisation zuzuführen. 
(3) Für die Einleitung des Niederschlagswassers in das Grundwasser oder in ein Gewässer 
ist eine wasserrechtliche Erlaubnis gem. §§ 8, 9, 10 und 57 Wasserhaushaltsgesetz NRW 
(WHG NRW) beim Landrat, untere Wasserbehörde, in Herford zu beantragen. Der Erlaub-
nisantrag ist rechtzeitig vor Baubeginn vorzulegen.
(4) Wenn bei Erdarbeiten kultur- oder erdgeschichtliche Bodenfunde oder Befunde (etwa 
Tonscherben, Metallfunde, dunkle Bodenverfärbungen, Knochen, Fossilien) entdeckt wer-
den, ist nach §§ 15 und 16 des Denkmalschutzgesetzes die Entdeckung unverzüglich dem 
Landschaftsverband Westfalen-Lippe, Archäologie für Westfalen, Am Standholz 24a, 33609 
Bielefeld, Tel.: 0521.52002-50, Fax: 0521.52002-39, E-Mail: lwl-archaelogie-bielefeld@lwl.org, 
oder der Gemeinde Rödinghausen anzuzeigen und die Entdeckungsstätte drei Werktage in 
unverändertem Zustand zu erhalten.

§ 4
Hinweise

(1) Vorsorglich wird der Hinweis gegeben, dass das Satzungsgebiet in einem landwirtschaft-
lich geprägten Bereich liegt und sich in ca. 240 m südlich des Plangebietes ein Schweine
maststall sowie in ca. 300 m in westlicher Richtung eine Milchviehhaltung befinden. Im-
missionen aus diesen Tierhaltungen sind im Plangebiet nicht auszuschließen. 
Da durch diese Satzung eine Lückenfüllung in geringem Umfang ermöglich werden soll 
und das vorgesehene Satzungsgebiet planungsrechtlich weiterhin Bestandteil des Außen-
bereichs und somit der Außenbereichscharakter für das Gesamtumfeld erhalten bleibt, 
werden Einschränkungen für diese landwirtschaftlichen Betriebe durch eine Verdichtung 
der Wohnbebauung faktisch ausgeschlossen. 
Durch eine entsprechende Auflage soll darüber hinaus in der Baugenehmigung auf diesen 
Umstand hingewiesen und somit eine Einschränkung für die landwirtschaftlichen Betriebe 
durch eine Verdichtung der Wohnbebauung ausgeschlossen werden.
(2) Daneben wird darauf hingewiesen, dass für geplante Vorhaben, die vom Geltungsbe-
reich dieser Satzung erfasst werden, weiterhin die Eingriffsregelungen der §§ 18 – 21 des 
Bundesnaturschutzgesetztes (BNatSG) sowie die §§ 4 – 6 des Landschaftsgesetzes NRW 
(LG NRW) gelten und im Baugenehmigungsverfahren entsprechende Angaben zur ausrei-
chenden Kompensation zu machen sind.

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt gem. §§ 35 Abs. 6 i. V. m. 10 Abs. 3 BauGB mit der Bekanntmachung 
in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung:
Die Satzung der Gemeinde Rödinghausen für den städtebaulichen Außenbereich „Lim-
breede / Friedhofsweg“ wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Sie tritt mit der Bekannt-
machung in Kraft.
Die Satzung der Gemeinde Rödinghausen für den städtebaulichen Außenbereich „Limbree-
de / Friedhofsweg“ kann im Rathaus der Gemeinde Rödinghausen (Nebengebäude), Alte 
Dorfstr. 25, 32289 Rödinghausen während der Öffnungszeiten von Jedermann eingesehen 
werden. Jedermann kann über den Inhalt der Satzung der Gemeinde Rödinghausen für den 
städtebaulichen Außenbereich „Limbreede / Friedhofsweg“ Auskunft verlangen.

Hinweise:
1. �Es wird darauf hingewiesen, dass
	� a) �eine nach § 214 Abs. 1, Satz 1, Nr. 1 bis 3 Baugesetzbuch (BauGB) beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
	� b) �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vor-

schriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und
	� c)  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,  

 
dann unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind (§ 215 BauGB).
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2. Entschädigungsberechtigte können gem. § 44 Abs. 3 BauGB Entschädigung verlangen, 
wenn die in §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Die 
Fälligkeit des Anspruchs kann dadurch herbeigeführt werden, dass die Leistung der Ent-
schädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt wird. Der Entschädi-
gungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, 
in dem die o. g. Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbei-
geführt wird (§ 44 Abs. 4 BauGB).

3. Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV. NRW S. 2023) in der 
z. Zt. gültigen Fassung kann die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses 
Gesetzes gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungs-
pläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, 
es sei denn

	 a) �eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt,

	 b) �die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan 
ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,

	 c) �der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
	 d) �der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnetworden, die den 
Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 27.02.2015
Der Bürgermeister 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

Städtebaulicher Außenbereich „Limbreede / Friedhofsweg“ gem. § 35 Abs. 6 BauGB

e) �Öffentliche Bekanntmachung 
46. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Rödinghausen  
betr. die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergie 

- Änderungsbeschluss 
- frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB

Aufgrund der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 
666) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetz vom 19.12.2013 (GV. NRW. S. 878) und 
des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. 
I S. 2414) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20.11.2014 (BGBl. I S. 1748) 
hat der Rat der Gemeinde Rödinghausen in seiner Sitzung am 09.12.2014 beschlossen, 
den Flächennutzungsplan der Gemeinde Rödinghausen in einem 46. Verfahren zu ändern.
Änderungsbereich ist das Gemeindegebiet.
Gegenstand der Änderung ist die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergie 
im Gemeindegebiet Rödinghausen; diesen Flächen kommt eine Konzentrationswirkung 
im Sinne des § 35 Abs. 3 S. 3 BauGB zu.

Des Weiteren wurde beschlossen, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit in Form 
einer 14-tägigen Auslegung der Planentwürfe der 47. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Rödinghausen durchzuführen.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf der 47. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Rödinghausen erfolgt in der Zeit vom 23.03.2015 bis ein-
schließlich 06.04.2015 im Rathaus der Gemeinde Rödinghausen, Nebengebäude Alte 
Dorfstr. 25, Zimmer 4, 32289 Rödinghausen, während der Dienstzeiten.
Während der Auslegungsfrist werden die Grundlagen, Ziele, Zwecke und Auswirkungen der 
Planung dargelegt. Es besteht Gelegenheit, die Planungsabsichten zu erörtern. Während 
der öffentlichen Auslegungsfrist können die Planunterlagen eingesehen werden. Es können 
Anregungen zu den künftigen Ausweisungen im Flächennutzungsplan schriftlich oder zur 
Niederschrift erklärt werden.

Rödinghausen, 27.02.2015
Der Bürgermeister
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

g) �Öffentliche Bekanntmachung 
Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen vom 26.02.2015

Aufgrund des §§ 6 Abs. 1, 4 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnungszeiten (Laden-
öffnungsgesetz – LÖG NRW) vom 16. November 2006 (GV.NRW.2006 S. 516) i. V. m. dem 
Arbeitszeitgesetz (ArbZG) vom 6. Juni 1994 (BGBl. I S. 1170, 1171) zuletzt geändert durch 
Artikel 15 des Gesetzes vom 21. Juli 2012 (BGBl. I S. 1583) wird von der Gemeinde 
Rödinghausen auf Beschluss des Rates vom 26.02.15 folgende ordnungsbehördliche 
Verordnung erlassen:

§ 1
Verkaufsstellen dürfen in den Ortsteilen Rödinghausen, Schwenningdorf und Bieren am
Sonntag, den 15.03.2015
Sonntag, den 21.06.2015
Sonntag, den 20.09.2015 und
Sonntag, den 13.12.2015 
jeweils in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

§ 2
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig im Rahmen des § 1 Verkaufsstellen 
außerhalb der dort zugelassenen Geschäftszeiten offen hält, sowie gegen die Arbeitsschutz-
zeiten der Arbeitnehmer verstößt. 
Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 13 des Ladenöffnungsgesetzes i.V.m. § 22 ArbZG mit 
einer Geldbuße bis zu 15.000,– EUR geahndet werden.

§ 3
Die Verordnung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Der von der Kortemeier und Brockmann Landschaftsarchitekten GmbH aufgestellte 
Kriterienkatalog wird zur Ermittlung der möglichen Potentialflächen für Windenergie 
herangezogen. 
Ein Übersichtsplan der vorläufigen Flächenkulisse der Potenzialflächenermittlung zur Aus-
weisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen im Flächennutzungsplan der 
Gemeinde Rödinghausen ist in der Anlage dargestellt. 

Des Weiteren wurde beschlossen, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit durch öf-
fentliche Auslegung der Planentwürfe der 46. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Rödinghausen durchzuführen.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf der 46. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Rödinghausen erfolgt in der Zeit vom 23.03.2015 bis ein-
schließlich 23.04.2015 im Rathaus der Gemeinde Rödinghausen, Nebengebäude Alte 
Dorfstr. 25, Zimmer 4, 32289 Rödinghausen, während der Dienstzeiten.
Während der Auslegungsfrist werden die Grundlagen, Ziele, Zwecke und Auswirkungen der 
Planung dargelegt. Es besteht Gelegenheit, die Planungsabsichten zu erörtern. Während 
der öffentlichen Auslegungsfrist können die Planunterlagen eingesehen werden. Es können 
Anregungen zu den künftigen Ausweisungen im Flächennutzungsplan schriftlich oder zur 
Niederschrift erklärt werden.

Rödinghausen, 10.02.2015
Der Bürgermeister
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

Vorläufige Flächenkulisse der Konzentrationszonen für Windenergieanlagen nach Stufe II

f) �Öffentliche Bekanntmachung 
47. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Rödinghausen betr. 
Grundschule Ostkilver 

- Änderungsbeschluss 
- frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB

Aufgrund der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 
666) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetz vom 19.12.2013 (GV. NRW. S. 878) und 
des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. 
I S. 2414) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20.11.2014 (BGBl. I S. 1748) 
hat der Rat der Gemeinde Rödinghausen in seiner Sitzung am 26.02.2015 beschlossen, 
den Flächennutzungsplan der Gemeinde Rödinghausen in einem 47. Verfahren zu ändern.
Gegenstand der Änderung ist die Umwandlung von Fläche für Gemeinbedarf mit der Zweck-
bestimmung Schule in Fläche für die Landwirtschaft. 
Der Änderungsbereich ist im anliegenden Lageplan durch eine schwarze, unterbrochene 
Linie zeichnerisch dargestellt.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen vom 24.02.2015 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekom-
men dieser Verordnung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden kann, es sei denn
a) �eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt,
b) �die ordnungsbehördliche Verordnung nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 

worden,
c) �der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) �der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 27.02.2015
Gemeinde Rödinghausen
Der Bürgermeister
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

h) �Öffentliche Bekanntmachung 
Öffentliche Zustellung

Gemäß § 1 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in Verbindung mit 
§ 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG) vom 12.08.2005 (BGBl. S. 2354) in der 
zur Zeit gültigen Fassung wird der Bescheid über Grundbesitzabgaben und andere Abgaben 
vom 21.01.2015 (Kassenzeichen 1009429.00010-0100) für 

Ursula Rachner 

Letzte bekannte Anschrift:
Im Böskenbruch 33
32289 Rödinghausen

durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt.

Eine Zustellung auf andere Art kann nicht erfolgen, da die derzeitige Anschrift der Abga-
benpflichtigen nicht festgestellt werden konnte.
Der Bescheid über Grundbesitzabgaben und andere Abgaben kann bei der Gemeindever-
waltung Rödinghausen, Geschäftsbereich 2, Finanzen, Heerstr. 2, Zimmer Nr. 2, 32289 
Rödinghausen, von der Abgabepflichtigen eingesehen werden.

Durch die öffentliche Zustellung wird eine Frist – Klagefrist nach § 74 Verwaltungsgerichts-
ordnung – in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen.

Rödinghausen, den 02.02.2015
Gemeinde Rödinghausen
Der Bürgermeister
Im Auftrag
gez. Ossowski
Sachbearbeiterin

i) �Öffentliche Bekanntmachung 
der Jagdgenossenschaft Rödinghausen-Schwenningdorf

 
Zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Schwenningdorf wird hiermit herzlich ein-
geladen. Sie findet am Freitag, den 27.03.2015, um 20.00 Uhr in der Gaststätte 

„Rüschener Hof“ statt.
Tagesordnung:
	 1. Begrüßung
	 2. Verlesen des letzten Protokolls
	 3. Kassenbericht
	 4. Verwendungszweck des Jagdgeldes
	 5. Verschiedenes

Rödinghausen, den 07.02.2015
Der Vorstand
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Vorläufige Flächenkulisse nach Stufe II Karte 4
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Plangröße: 841 x 584

Datum:

gezeichnet: Beck.

bearbeitet: Beck.

Ermittlung von Potenzialflächen zur Ausweisung von 
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen im 
Flächennutzungsplan der Gemeinde Rödinghausen

Gemeinde Rödinghausen
Heerstraße 2
32289 Rödinghausen

Y:\projekte\4000_5000\4000_4100\4059\arcview\a_mxd\Karte_04_potenzialflächen.mxd
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Legende

Vorläufig, nach Abschluss der Stufe II, ermittelte Potenzialflächen

Ausschluss aufgrund fehlender Mindestgröße (< 8.000 m ²)

Ausschluss aufgrund ungeeigneter Flächengeometrie

Nachrichtlich

Grenze Gemeindegebiet Rödinghausen

Umgrenzung des Suchraumes

Ausschluss aufgrund naturschutzfachlichen Gründen

47. Änderung des
Flächennutzungplanes betr. 
Grundschule Ostkilver

Änderungsbereich
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NEUESAUSRÖDINGHAUSEN

TRADITION, WELTOFFENHEIT UND VIELFALT 
Rödinghausen erwartet in 2015 weitere Flüchtlinge

RIESENFREUDE MAL ZWEI
Bürgermeister überrascht OGS-Kinder mit neuem Tischkicker

MEHR VORBILD, MEHR SICHERHEIT 
neues, modernes buswartehäuschen am sportplatz bruchmühlen

II.	 Nichtamtlicher Teil

a)	 Häckselservice in der Gemeinde Rödinghausen
Für die Einwohner von Rödinghausen besteht auch in diesem Frühjahr wieder die Möglich-
keit, Baum- und Strauchschnitt bis etwa 20 cm Durchmesser (kein dickes Stammholz, keine 
Wurzelstöcke) an vier Samstagen kostenlos häckseln zu lassen. Zum Häckseln angeliefert 
werden können Mengen, wie sie in Hausgärten normalerweise anfallen; Anlieferungen von 
ganzen Lastwagenladungen durch Gewerbebetriebe sind also nicht zulässig! Die Anlieferung 
zum Häckselservice der Gemeinde ist nur zu den angegebenen Zeiten auf dem Betriebsge-
lände der Fa. Laschütza (Bruchmühlener Str. 1) möglich! Ablagerungen von Gehölzschnitt 
an anderen Stellen oder zu anderen Zeiten werden als Ordnungswidrigkeit behandelt.

Nach Möglichkeit sollte von den Anlieferern das anfallende Häckselgut in entsprechender 
Menge wieder mitgenommen werden. Es kann im Garten vielseitig verwendet werden: 
Der Zusatz zum Kompost als „Strukturmaterial“ verbessert die Verrottungsvorgänge und 
verhindert Fäulnis; eine weitere Verwendung ist die zum Abdecken der Bodenoberfläche 
auf Pflanzbeeten oder unter Bäumen und Sträuchern.

Wenn einmal größere Mengen von Grünabfällen (außer Gehölzschnitt auch Stammholz, 
Wurzeln, Unkraut, Rasenschnitt) anfallen, gibt es die Möglichkeit, sie bei der Annahme-
stelle der Fa. Kompotec in Enger (Dornbreede 62, Tel. 05224/ 99020) abzugeben; für die 
Anlieferung von Baum- und Strauchschnitt gibt es dort einen günstigen Sondertarif. Auch 
bei privaten Entsorgungsfirmen (in der Gemeinde Rödinghausen bei der Fa. SITA Umwelt 
Service GmbH, Schäferweg 46, Tel. 05226/ 98570) kann derartiges Material gegen Bezah-
lung angeliefert werden.

Ort der Häckselaktionen:		Fa. Laschütza, Bruchmühlener Str. 1
Termine:
Samstag, 07.03.2015, 9.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 14.03.2015, 9.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 21.03.2015, 9.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 28.03.2015, 9.00 – 12.00 Uhr

Fragen zum Häckselservice beantwortet die Abfallberatung (Tel. 05746 / 948 -174).

b)	 Aufruf zur Müllsammelaktion
Jedes Jahr im Frühjahr wird wieder sichtbar, was in den Monaten zuvor an Müll und Unrat 
von gedankenlosen Zeitgenossen dort abgelagert wurde. Immer wieder finden sich aber 
auch Mitbürgerinnen und Mitbürger, die sich bereit erklären, hier etwas für die Allgemein-
heit zu tun und bei der Beseitigung dieser unerfreulichen Hinterlassenschaften mitzuhel-
fen. Die Gemeinde Rödinghausen ruft daher engagierte Bürgerinnen und Bürger zu einer 
Müllsammelaktion auf. Diese findet statt am Samstag, 14. März 2015.

Ort und Zeitpunkt entnehmen Sie bitte der nachfolgenden Übersicht:

Ortschaft Treffpunkt
Beginn  
der Sammlung

Bieren Grundschule Bieren 9.00 Uhr

Schwenningdorf
Dreifachsporthalle  
Schwenningdorf

9.00 Uhr

Bruchmühlen Sportplatz Westkilver 9.30 Uhr

Ostkilver
Sportlerheim  
An den Fichten

9.30 Uhr

Nach getaner Arbeit werden alle Aktiven zu einem kleinen Mittagsimbiss eingeladen. Um 
11.00 Uhr findet der Abschluss im Norden der Gemeinde an der Grundschule Bieren und 
um 11.30 Uhr im südlichen Gemeindegebiet am Feuerwehrgerätehaus Westkilver statt.
Einige Vereine und Schulen haben sich schon bereit erklärt, in diesem Frühjahr in der 
Gemeinde Rödinghausen bei der Müllsammelaktion mitzuhelfen. Noch werden zusätzliche 
Helfer gesucht, um vor dem eigentlichen Frühlingserwachen den oft achtlos weggeworfenen 
Abfall vielerorts aufzusuchen. Aus organisatorischen Gründen werden die Interessierten 
gebeten, sich bis zum 06. März 2015 verbindlich unter der Telefon-Nr.: 05746 / 948 - 174 
bei der Abfallberatung der Gemeindeverwaltung anzumelden.

Plattdeutsches Kulturfrühstück: Theaterstücke „De nuischuierg 
Kodderschniuden“ und das Kinderstück „Das Kaugummi-Imperium“, 
aufgeführt vom Heimatverein Oberbauerschaft.
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, Rödinghausen

Programm der Rödinghauser Schulen „miteinander! – füreinander!“
Aula der Gesamtschule Rödinghausen, An der Stertwelle 34 – 38

Kunstausstellung: „Linie, Fläche, Bewegung“; Arbeiten von Natalia Becker
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, Rödinghausen

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder kein Eintritt erhoben. Der Eintritt zu 
den Kunstausstellungen ist frei. 		  (Änderungen vorbehalten.)

Sonntag, 08.03.2014, 11.00 Uhr 

c) Kultur- und Veranstaltungsprogramm März 2015

Sonntag, 22.03.2014, 10.00 Uhr 

03.03. – 16.04.2015

Am Sportplatz in Bruchmühlen wurden 
mehrere Maßnahmen zur Attraktivitäts-
steigerung des gesamten Areals realisiert. 
Das Gebäudeumfeld am Jugendtreff wur-
de umgestaltet, das Beachfeld verlegt und 
ein Ballfangzaun aufgestellt. Die Fertig-
stellung des Parkplatzes ist für 2015 vor-
gesehen. Teil der ersten Maßnahmen war 
auch das Buswartehäuschen am Sport-
platz an der Kilverstraße.

„Die Aufnahme der Familie Albunni von 
insgesamt 22 Familienangehörigen aus 
der Kriegsregion Syrien hat mich tief be-
eindruckt“, beginnt Bürgermeister Ernst-
Wilhelm Vortmeyer das Gespräch. „Aber 
auch der Wille jedes einzelnen Familien-
mitglieds, sich der neuen Situation zu stel-
len, die deutsche Sprache zu lernen und 
Arbeit zu finden ist sehr beachtlich.“
Das Schicksal dieser Familie hat auch 
die Menschen in Rödinghausen berührt 
und viele dazu bewogen, die Familie mit 
Geld- und Sachspenden zu unterstützen.  

„Rödinghausen steht für Werte wie Be-
ständigkeit und Tradition, aber auch für 
Toleranz, Weltoffenheit und Vielfalt“, so 
Vortmeyer weiter. „Die Familie ist hier will-
kommen geheißen worden und hat sich 

Nach dem Schulunterricht herrscht ein 
buntes Treiben in der Offenen Ganztagsbe-
treuung der Ev. Grundschule Bruchmühlen. 
Zunächst das gemeinsame Mittagessen, 
dann gilt es, Hausaufgaben zu erledigen, um 
anschließend Zeit zum freien Spiel zu haben. 
Diese nutzte Bürgermeister Ernst-Wilhelm 
Vortmeyer am vergangenen Mittwoch für 
einen Überraschungsbesuch in der OGS.
So staunten die OGS-Kinder nicht schlecht, 
als der Bürgermeister plötzlich im Raum 
stand. Denn auch bei den kleinen Röding

Das alte Buswartehäuschen aus Waschbe-
ton ist einer modernen Buswartehalle mit 
großen Glasflächen und dem Rödinghau-
ser Gemeindelogo gewichen. Sitzmöglich-
keiten verkürzen die Wartezeit. Zudem 
sorgt eine Beleuchtung, die sich mit Ein-
tritt der Dämmerung selbst einschaltet 
und durch eine Solarzelle gespeist wird, 
für mehr Sicherheit der Fahrgäste. Durch 
die Umgestaltung des Wartebereichs 

steht den Wartenden nun 
mehr Platz zur Verfügung. 
Die Bushaltestelle Droste-
Hülshoff-Straße wurde auf 
Anregung von Bürgern im 
gleichen Zug an den Sport-
platz verlegt. 
Bereits während der Er-
arbeitung des Dorfinnen-
entwicklungskonzeptes 
wurde der Wunsch geäu-
ßert, mehr Sicherheit für 
wartende Schüler zu schaf-
fen. „Diesen Wunsch der 
Bürger haben wir nun er-
füllt“, sagt Bürgermeister 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer. 
Das Buswartehäuschen an 

schnell eingelebt.“ Die weltpolitische Lage 
ist in vielen Regionen äußerst angespannt. 
Rödinghausen bereitet sich in diesem Jahr 
auf den Zuzug von 40 bis 50 Personen vor.
Die Situation der Familie Albunni hat vie-
len Rödinghausern die Not und das Leid 
der Menschen aus den Kriegs- und Krisen
gebieten nahegebracht. „Viele Rödinghau-
ser wollen auch weiterhin helfen“, so der 
Behördenchef. „Und das auf vielfältige Art 
und Weise.“ Das, was die Flüchtlinge im 
Augenblick jedoch am meisten brauchen, 
ist ein Obdach, eine Unterkunft in der sie 
zur Ruhe kommen, um die schrecklichen 
Bilder des Krieges und der Verfolgung zu 
verarbeiten.
In der Gemeinde sollen in zwei Standor-
ten Flüchtlinge aufgenommen werden. 

hausern ist das Gemeindeoberhaupt bes-
tens bekannt. Unter anderem aus der 

„Rödinghausen-AG“. Beim vorweihnacht-
lichen „Bürgermeister-Interview“ fragte 
ein Drittklässler ganz direkt: „Bekommen 
wir auch Geschenke zu Weihnachten, Herr 
Vortmeyer? Vielleicht einen neuen Tisch
kicker, unser ist nämlich kaputt.“ 
Derzeit werden in der OGS Bruchmühlen, 
unter der Leitung von Tina Niermann, 
84 Kinder betreut, in modernen Räumlich-
keiten, mit einem großartigen Außen

der Kilverstraße ist das zweite Buswarte-
häuschen in der Gemeinde Rödinghausen, 
das sich im neuen Design präsentiert. Am 
Feuerwehrgerätehaus Bieren wurde be-
reits ein Buswartehäuschen gleicher Bau-
art errichtet. „Die Resonanz ist durchweg 
positiv“, konstatiert Thomas Dahlmeier 
von der Gemeindeverwaltung. „Durch 
den veränderten Wartebereich hat das ge-
samte Umfeld am Sportplatz Bruchmüh-
len an Aufenthaltsqualität gewonnen.“

„Bei verschiedenen Buswartehäuschen 
in der Gemeinde Rödinghausen besteht 
Sanierungsbedarf“, führt Bürgermeis-
ter Vortmeyer aus. „Diese wollen wir 
sukzessive durch moderne Buswarte-
häuschen aus Glas ersetzen.“ 
Die Gemeindeverwaltung hat daher die 
Buswartehäuschen einzeln untersucht, 
Schäden ausgewertet und ein Sanierungs-
konzept erstellt. Dieses sieht in 2015 bis 
2017 die Erneuerung von Buswartehäus-
chen entlang der Buslinien vor. Hierfür 
hat die Wiehengemeinde Kosten in Höhe 
von insgesamt 470.000 € veranschlagt. 
Entsprechende Fördermittel in Höhe 
von 423.000 € (90 %) sind beantragt.  

Daneben setzt die Gemeinde Rödinghau-
sen aber auch auf eine dezentrale Unter-
bringung, erklärt Vortmeyer. „Wir suchen 
daher nach geeigneten Möglichkeiten zur 
Anmietung von Wohnraum.“
Für die Kommunen in Deutschland sind 
neben der Herausforderung der Unterbrin-
gung auch hohe Kosten zu stemmen, denn 
pro Person wird nur ein pauschalierter 
Anteil erstattet. Gleichwohl die Gemeinde 
Rödinghausen für 2015 Zuwendungen in 
Höhe von ca. 130.000 € vom Land und 
30.000 € vom Bund erwartet, stehen die-
sem Betrag 430.000 € an zu erwartenden 
tatsächlichen Leistungen gegenüber. Diese 
Kosten sind über den allgemeinen Haus-
halt auszugleichen. Eine Deckungslücke, 
die den gemeindlichen Etat stark belastet.  

gelände und vielfältigen Sport- und Spiel-
möglichkeiten. „Wir fördern das soziale 
Miteinander. Die Kinder erfahren sich als 
wertvolle Gruppenmitglieder, lernen, sich 
gegenseitig zu helfen und einander zu un-
terstützen. Dabei darf auch der gemeinsame 
Spaß nicht fehlen. Daher habe ich diesen 
Weihnachtswunsch gerne weitergeleitet, 
und noch einen zweiten Kicker für den dop-
pelten Spielspaß mitgebracht“, erklärt Bür-
germeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer unter 
kräftigem Applaus der OGS-Kinder.  

Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer und Thomas 
Dahlmeier, Teamleiter Ordnung, stellen das neue 
Buswartehäuschen am Sportplatz Bruchmühlen vor.
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DÜRFEN WIR VORSTELLEN…
Irmgard und Egon Brandmeier! Wir sind uns sicher, dass ein Bekanntmachen dieser 
beiden Rödinghauser Urgesteine wahrscheinlich überflüssig ist, denn kennen werden 
Sie das Ehepaar mit Sicherheit. Trotzdem haben es die beiden mehr als verdient in 
unsere neue Rubrik geschafft. Wir wollen Ihnen nämlich in den folgenden Ausgaben 
Menschen vorstellen, die in Rödinghausen durch ihr besonderes Engagement auf-
fallen. Welche Bedeutung Irmgard und Egon Brandmeier zum Beispiel für die Ge-
meinde haben, das können Sie in der nächsten Ausgabe unseres Magazins DU&ICH 
nachlesen!  

WIR EHREN UNSERE JUBILARE 2014

25 Jahre:
Gewerblicher Bereich
Leslie Ballintyne
Frank Bäunker
Hartmut Grefe 
Robert Hinkelmann
Thomas Hölscher 
Hans-Peter Huber
Uwe Klingenhagen
Ralf Meyer
Detlev Plassmann
Marco Rinne
Steffen Rocklage 
Heino von Rüden

Kaufmännischer Bereich
Michael Dittberner 
Jürgen Hol 
Gerd Johanniemann
Hubert Lönker 

30 Jahre:
Kaufmännischer Bereich
Horst Kannebier
Kathrin Stork 

Gewerblicher Bereich
Friedhelm Bode 
Axel Graf 
Gerhard Martin 
Günter Möhlmeier 
Bernd Stanetzek 
Volker Wiegmann 

35 Jahre:
Gewerblicher Bereich
Ernst-Heinrich Mailänder

Häcker Küchen GmbH & Co. KG
Werkstr. 3
32289 Rödinghausen
www.haecker-kuechen.de

Wir bedanken uns bei allen Mitarbeitern von Häcker Küchen für die langjährige und treue Unterstützung. 
Insbesondere folgende, langjährige Mitarbeiter möchten wir heute ehren, die uns schon 25, 30 bzw. 35 Jahre begleiten.

Obere Reihe (v. l.):  Jürgen Hol, Hans-Peter Huber, Heino von 
Rüden, Thomas Hölscher, Steffen Rocklage, Leslie Ballintyne, 
Ralf Meyer, Volker Wiegmann, Gerd Johanniemann (Geschäfts-
leitung), Markus Sander (Geschäftsführung) 
Mittlere Reihe (v. l.): Hubert Lönker, Bernd Stanetzek, Günter 
Möhlmeier, Horst Kannebier, Uwe Klingenhagen, Marco Rinne, 
Dirk Krupka (Geschäftsführung)
Untere Reihe (v. l.): Detlef Plassmann, Martin Gerhard, Robert 
Hinkelmann, Frank Bäunker, Horst Finkemeier  (Gesellschafter), 
nicht auf dem Bild: Kathrin Stork

CONCORDIA.
EIN gutER gRuND.

geschäftsstelle 
Joerg Eilert
Bismarckstr. 15 · 49324 Melle 
Telefon 0 54 22/4 44 55
joerg.eilert@concordia.de

Concordia Unfallschutz

Wir geben Ihnen  
im Falle eines Falles  
    festen Halt.

Computer Service Eckel 
Ihr kompetenter Dienstleister vor Ort 
24 h vor-Ort-Service 
Mobil: 0179 / 77 97 500 
Virenbeseitigung, Hard- und Software- 
installationen, DSL-Anschlüsse und  
vieles mehr
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Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 	05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
	 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
Email: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
täglich außer montags und 24.12. von 15.00 – 19.00 Uhr, 
außerdem vom 1.4.–31.10. und während der Schulferien 
NRW von 9.30 – 12.00 Uhr. Falls der Montag auf einen 
Feiertag fällt, ist am folgenden Werktag geschlossen.

Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr: Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr: Kindergottesdienst in Rödinghausen
10.00 Uhr: Kirche Bieren

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
9.00 Uhr: Kirche St. Michael
 
Gottesdienste der Gemeinde 
der Christen – Ev.Freikirche
01.03., 10:00 Uhr: Gottesdienst mit Pastor Adilson Fritz
08.03., 10:00 Uhr: Gottesdienst mit Ulrich Schaub
15.03., 10:00 Uhr: Gottesdienst mit Pastor Marcio Lima
22.03., 10:00 Uhr: Gottesdienst mit Pastor Adilson Fritz
28.03., 09:00 Uhr: Kreuzweg Bieren – Schwenningdorf – 
Rödinghausen
29.03., 10:00 Uhr: Gottesdienst mit Eckard Vogt

Gottesdienste der Selbst. 
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
01.03.15, 11.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
08.03.15, 9.00 Uhr: Predigtgottesdienst  
mit Pfarrer Hartmut Bartmuß
15.03.15, 9.00 Uhr: Kurzgottesdienst  
mit anschl. Gemeindeversammlung
22.03.15, 10.00 Uhr: Predigtgottesdienst
29.03.15, 10.00 Uhr: Predigtgottesdienst  
mit Vikar Florian Reinecke

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Die Pflege daheim
Bünder Straße 55, 24-Stunden-Notruf: 05746 890440

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2, Telefon: 05746 948-122

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593815
Mo.	 14.00–20.00 Uhr
Di.	 14.00–20.00 Uhr
Mi.	 16.00–20.00 Uhr
Do. 	 14.00–20.00 Uhr
Fr.	 14.00–21.00 Uhr

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niedernfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

KONTAKT


